
 

Auerhahn-Rundweg Veldensteiner Forst 
 

Länge: 4,7 km, mit allen Abstechern 6,5 km 
Dauer: etwa 1,5 bis 2 Stunden 
Schwierigkeitsgrad: einfach (nur leichte Anstiege) 
Markierung: blauer Auerhahn 
Markierung zu den Eislöchern: roter Punkt 
Markierung zum Großen Lochstein: Holzschild und grüner Habicht 
Steigung: 88 m 
Start/Ziel: Wanderparkplatz auf der BT 28 zwischen Plech und Pegnitz, von Plech aus rechts) 
Alternativ: Vom Wildgehege Hufeisen aus (etwa 1 km auf der Landstraße bis zum Rundweg) 

 
Beschreibung: 

 
Der etwa 5 km lange Rundweg beginnt auf dem Wanderparkplatz auf der BT 28 zwischen Plech und Pegnitz 
(von der Straße aus nur schwer erkennbar). Wir folgen dem Schild mit dem blauen Auerhahn, der schon wenige  
Meter nach dem Picknickplatz rechts in den Wald abbiegt. Nach ein paar Hundert Metern biegt der Auerhahnweg  
nach links ab.  
 
Wer die Eislöcher ansehen möchte, hält sich hier rechts und folgt der Markierung mit dem roten Punkt bis zu den  
Eislöchern und geht auf demselben Pfad wieder zum Rundweg zurück (in wenigen Minuten erreichbar). 
 
Der Weg wird etwas breiter und wir können links gleich einige der skurrilen Felsformationen im Wald  
erkennen. Nach etwa 15 Gehminuten liegt linker Hand der Kleine Lochstein. Haben wir diesen hinter uns 
gelassen, biegen wir an der nächsten Kreuzung nach links. Es geht weiter auf einem geschotterten Waldweg 
immer geradeaus bis zur Sternkreuzung, auf der sich 6 Abzweigungen befinden. Der Weg scharf links führt 
wieder zurück zum Parkplatz.  
 
Großer Lochstein 
 
Wer den Großen Lochstein ansehen möchte, geht auf der Sternkreuzung einfach geradeaus. Ein großes 
Holzschild sowie die Markierung mit dem grünen Habicht weist uns den Weg. Es geht immer geradeaus, 
nach etwa einem Kilometer erreichen wir den Großen Lochstern. Es lohnt sich auch, ein wenig im Unterholz 
nach rechts zu gehen, dort liegen weitere Felsen. Anschließend geht es auf dem gleichen Weg wieder 
zurück bis zur Sternkreuzung. Dort haltet ihr euch auf dem ersten Weg rechts. Wieder auf dem Auerhahnweg 
zurück geht es immer geradeaus bis zum Parkplatz. 
 
 
Auf der Tour liegen Ruhegebiete für die Wildtiere, die zu bestimmten Zeiten nicht betreten werden  
dürfen. Bitte haltet euch an die Hinweistafeln! 

  


